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Weitere Unterschriften können auf der Rückseite angebracht werden 

Petition 
 

Nein zum Uno-Migrationspakt 
 

Die Souveränität der Schweiz muss erhalten bleiben! 
 
Petition an die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft  

 
Am 10. und 11. Dezember 2018 soll in Marokko von den Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen (Uno) 
der «Globale Pakt für sichere, geordnete und reguläre Migration» unterzeichnet werden.  
 
Die Unterzeichnenden fordern die Mitglieder der Bundesversammlung der Schweizerischen 
Eidgenossenschaft auf, durchzusetzen, dass die Schweiz diesen Pakt nicht unterzeichnet und sich 
umgehend aus diesem illusionären und für die ganze Welt, besonders aber für die Schweiz gefährlichen 
Migrationspakt zurückzieht. 
 
Der Pakt hebelt unsere nationale Souveränität in Migrationsfragen weitestgehend aus. Denn er erhebt 
Migration zu einem «Menschenrecht», das jedermann zu gewährleisten sei, der sich irgendwie «als in 
einer schwierigen Lage befindend» vorkommt. Kritik an der Einwanderungspolitik soll unter Strafe 
gestellt werden. Dieser Pakt wird von hunderten Millionen Auswanderungswilligen in allen möglichen, 
insbesondere in den instabilen Ländern der Welt als Einladung verstanden, sich auf den Weg nach 
Europa zu machen. Angesichts von 29 schweren Terroranschlägen, die in den letzten dreieinhalb 
Jahren durch islamische Einwanderer in Europa verübt worden sind, ist die Uno-Forderung nach 
unkontrollierter Einwanderung auch eine schwere Bedrohung für die Sicherheit der Schweiz und ihrer 
Bewohner.  
 
Der Uno-Migrationspakt widerspricht auch den von Volk und Ständen beschlossenen 
Verfassungsartikeln auf Ausschaffung krimineller Ausländer sowie der Absage an die 
Masseneinwanderung fundamental. Sein Inhalt kann von der Schweiz niemals übernommen werden.  
 
Wir fordern Sie, Mitglieder der Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, daher 
auf, den Ausstieg der Schweiz aus dem Globalen Migrationspakt der UNO durchzusetzen. Ebenso 
fordern wir Sie auf, dass die Schweiz – sollte es in der UNO-Generalversammlung zu einer Abstimmung 
über den Migrationspakt kommen – mit Nein stimmen wird.  
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Einsenden bis spätestens 1. Dezember 2018 an: «Schweizerzeit», Postfach 54, 8416 Flaach, 
E-Mail: info@schweizerzeit.ch, Fax 052 301 31 03 
 
Bei dieser Adresse können Sie auch weitere leere Petitionsbogen bestellen.           
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